
Berufliche Kompetenzen
für Ihre Schüler*innen 

Startchancen Plus –
Module für Ihre Schule 

Passgenau und praxisnah

Entfalte Deine 
Perspektiven



Das bbw Südhessen –  
Berufsorientierung mit Erfahrung!

Von unserer Erfahrung in der Förderung von  
Jugendlichen mit unterschiedlichen Lernvoraus- 
setzungen profitieren Lernende aller Schulformen  
und Bildungsgänge. Unsere Angebote reichen von 
Workshops für Klassen über Kleingruppenformate  
bis hin zu individuellem Coaching. Alle Angebote  
finden an den Schulen statt – alternativ im bbw in 
Karben, falls ein Lernortwechsel gewünscht ist.

Sie möchten Ihre Schüler*innen auf die Berufswelt  
vorbereiten und ihnen die besten Startchancen  
ermöglichen? Wir unterstützen Sie dabei und bieten  
in ein bis zwei Schultagen flexibel kombinierbare 
Fördermodule, die genau dort ansetzen, wo Ihre 
Schüler*innen stehen.  
 
Ob Berufswahl oder das Erlernen zentraler personaler 
und digitaler Schlüsselkompetenzen – unsere Angebote 
bilden zentrale Bausteine für einen erfolgreichen Einstieg 
ins Berufsleben ab. 

Das Plus: Gemeinsam gestalten wir die Fördermodule 
nach Ihren Wünschen, handlungsorientiert und 
interaktiv, damit Sie Ihren Schüler*innen passgenaue 
Perspektiven bieten können. 



Anpassbare Fördermodule –  
individuell und nach Ihren Zielvorgaben!

Junge Menschen benötigen heute mehr denn je 
Unterstützung, um ihre Stärken zu erkennen,  
realistische Berufsperspektiven zu entwickeln und 
zukunftsweisende Kompetenzen zu erwerben.

Startchancen Plus unterstützt Sie als Lehrkräfte dabei, 
Ihren Schüler*innen den besten Start ins Berufsleben  
zu ermöglichen und Ihre Ressourcen zu schonen.  

Modulbaustein 1:  
Sozio-emotionale Kompetenzen 
& Kommunikation

Modulbaustein 2:  
Medienbildung und KI

Modulbaustein 3:  
Berufsorientierung &  
Übergang Schule – Beruf



Sozialverhalten  
& Kommunikation 

Teamfähigkeit, Verlässlichkeit, lösungsorientiertes 
Handeln und ein respektvoller Umgang sind zentrale 
Schlüsselqualifikationen. In diesem Modul geht es 
darum, mit spielerischen Methoden, Rollenspielen und 
Reflexionsphasen die verbale und nonverbale Kommu-
nikation sowie das sichere Auftreten in beruflichen und 
alltäglichen Situationen zu stärken.

Inhalte des Moduls
	A 	Akzeptanz und verlässliche Einhaltung 

von Regeln und Vorgaben
	A 	Respektvoll und angemessen mit anderen 

kommunizieren (Peers, Vorgesetzte)
	A 	Konflikte fair und konstruktiv lösen 

– mit praktischen Übungen
	A 	Teamarbeit und Kooperation, 

Umgang mit Meinungsvielfalt

Ziel: Die Jugendlichen schärfen ihre Selbst- und Fremd-
wahrnehmung und lernen, mit anderen zu kooperieren 
und respektvoll zu kommunizieren.

Modulbaustein 1:  
Sozio-emotionale Kompetenzen 
& Kommunikation



Power Skills –  
Kompetenzen für die Zukunft 

Unsere Welt verändert sich – schnell und ständig.  
Wer heute in die Ausbildung startet, braucht mehr als 
Fachwissen. In diesem Training stärken Schüler*innen
Schlüsselkompetenzen, die sie fit für eine chancen- 
reiche Zukunft machen.

Was sind Power Skills?
Es sind Fähigkeiten, die helfen, sich flexibel an neue 
Situationen anzupassen – im Beruf wie im Alltag. Dazu 
gehören soziale, kognitive und praktische Kompeten-
zen, die den Grundstein für langfristige Teilhabe am 
Arbeitsmarkt legen.

Inhalte des Moduls:
	A Resilienz: Umgang mit Stress
	A Reflexionskompetenz: Lernen aus Erfahrung
	A Problemlösungskompetenz:  

Kreative und tragfähige Lösungen finden

Ziel: Die Jugendlichen erkennen ihre eigenen Stärken 
und trainieren den flexiblen Umgang mit Herausforde-
rungen – für einen selbstbewussten Übergang von der 
Schule in die Arbeitswelt.



Modulbaustein 1:  
Sozio-emotionale Kompetenzen 
& Kommunikation

Diversität – Vielfalt leben 
& respektvoll handeln

In Schule, Freizeit und später im Berufsleben treffen 
Menschen mit ganz unterschiedlichen Hintergründen, 
Erfahrungen und Lebensweisen aufeinander. In diesem 
Training lernen die Schüler*innen, wie ein respektvoller 
und wertschätzender Umgang mit Vielfalt gelingt.

Inhalte des Moduls:
	A Was bedeutet Vielfalt in einer demokratischen 

Gesellschaft – und wo begegnet sie uns im Alltag?
	A Offenheit und Verständnis im Umgang mit 

Unterschieden (z. B. Sprache, Herkunft, Bildung, 
Aussehen, Gesundheit, Alter, Sexualität, Religion 
oder Lebensstil)

	A Reflexion eigener Werte und möglicher Vorurteile
	A Rollenspiele und Gruppenübungen zur Förderung 

von Empathie, Toleranz und Kompromissbereitschaft

Durch angeleitete Übungen und Gespräche entwickeln 
die Jugendlichen ein besseres Verständnis für sich 
selbst und andere – als Grundlage für ein gelingendes 
Miteinander in einer vielfältigen Gesellschaft.

Ziel: Diversität leben lernen – für mehr Respekt, 
Miteinander und gesellschaftliches Zusammenleben.



Stop Mobbing –  
Stark gegen Ausgrenzung 

Ob in der Schule, online oder im Alltag – Mobbing ist 
kein Einzelfall. Viele Jugendliche erleben Ausgrenzung 
oder beobachten sie im Umfeld. In diesem Training 
lernen Schüler*innen, wie Mobbing entsteht, welche 
Formen es gibt – und was alle dagegen tun können.

Mit praktischen Übungen, Rollenspielen und  
Reflexionsphasen entwickeln die Jugendlichen
Handlungssicherheit im Umgang mit Ausgrenzung  
und werden ermutigt, Verantwortung zu übernehmen 
– für sich und andere.

Inhalte des Moduls:
	A Was ist Mobbing?  

Formen, Merkmale und Auswirkungen
	A Gefühle erkennen und ansprechen –  

bei sich und anderen
	A Was tun bei (Cyber-)Mobbing?
	A Stärkung von Selbstwert, Empathie und Zivilcourage

Ziel: Die Schüler*innen lernen, Ausgrenzung zu erken-
nen, nicht wegzusehen und aktiv für ein respektvolles 
Miteinander einzustehen.



Modulbaustein 2:  
Medienbildung und KI

Digitale Kompetenzen –  
sicher unterwegs in der digitalen Welt 

Ob in Schule, Freizeit oder im Beruf – digitale Medien 
sind allgegenwärtig. Wo finden sich verlässliche 
Informationen? Wie können persönliche Daten 
geschützt werden? Und wie funktioniert gute 
Zusammenarbeit im Netz? In diesem Modul 
erwerben Schüler*innen wichtige Fähigkeiten für den 
souveränen Umgang mit digitalen Technologien.

Inhalte des Moduls:
	A Was bedeutet „digitale Gesellschaft“? 
	A Informationssuche und -bewertung: Seriöse Quellen 

erkennen und Informationen einordnen
	A Meinungsbildung im Netz – Chancen und Risiken
	A Datenschutz & Informationssicherheit
	A Digitale Kommunikation und Teamarbeit

Ziel: Digitale Grundkompetenz stärken – für mehr  
Sicherheit, Medienbewusstsein und Selbststän-
digkeit in einer zunehmend komplexeren Welt.



KI verstehen und sicher nutzen

Künstliche Intelligenz (KI) ist längst Teil des Alltags in 
der Freizeit und im Berufsleben – zur Unterstützung, in 
Apps, Spielen, beim Suchen im Internet oder in den 
sozialen Medien. Doch was genau ist eigentlich KI?  
Wo kommt sie im Alltag vor und worauf sollten junge 
Menschen achten? 

Inhalte des Moduls:
	A Was ist KI und wie funktioniert sie?
	A Chancen und Risiken
	A Was ist im Umgang mit KI zu beachten?  

(z. B. Falschinformationen, Datenschutz)
	A Sinnvolle KI-Nutzung für Schule, Berufsorientierung 

und Alltag

Ziel: Ein bewusster, kritischer und kreativer Umgang 
mit KI – ohne Überforderung, aber mit Aha-Momenten.



Modulbaustein 3:  
Berufsorientierung &  
Übergang Schule – Beruf

Berufliche Diagnostik mit „hamet drei“ 

Mit dem Testverfahren „hamet drei“ bieten wir ein 
praxisnahes und wissenschaftlich fundiertes Instrument 
zur beruflichen Orientierung. In realitätsnahen Aufgaben 
werden zahlreiche ausbildungsrelevante methodische 
Fähigkeiten sowie personale und soziale Kompetenzen 
sichtbar gemacht.

Inhalte des Moduls:
	A Durchführung der „hamet drei“-Testung
	A Erfassung berufsrelevanter Basiskompetenzen  

und Potenziale
	A Einschätzung der Entwicklungs- und Förderoptionen
	A Individuelles Feedback mit Auswertung und 

Empfehlungen

Ziel: Den Schüler*innen wird aufgezeigt, wo ihre 
Stärken liegen – als Grundlage für nächste Schritte  
auf dem Weg in Ausbildung und Beruf.



Berufliche Orientierung –  
Stärken entdecken & Zukunft planen 

„Was passt zu mir –  
und wie finde ich meinen Weg ins Berufsleben?“ 
Die Schüler*innen erhalten wichtige Informationen 
zum Ausbildungs- und Arbeitsmarkt in Deutschland 
und lernen, wie sie ihre eigenen Interessen und 
Fähigkeiten erkennen und nutzen können.

Inhalte des Moduls:
	A Orientierung mit Hilfe von Berufstests und 

digitalen Tools der Agentur für Arbeit
	A Überblick über Berufsfelder und Ausbildungswege
	A Grundlagen des Bewerbungsprozesses  

(von A wie Anschreiben bis Z wie Zeitplan)

Ziel: Junge Menschen werden in ihrer Berufswahl- 
kompetenz gestärkt und erlangen mehr Orientierungs-
sicherheit.



Dein Weg zum passenden Job 

Von der Bewerbung  
zum Vorstellungsgespräch 

Eine erfolgreiche Bewerbung hat mehrere Etappen und 
will gut vorbereitet sein. In diesem Modul gehen die 
Schüler*innen den Prozess Schritt für Schritt durch.  
Sie lernen, wie und wo sie nach geeigneten Stellen 
recherchieren können und erstellen ihr eigenes Profil 
mittels gängiger Software. In interaktiven Übungen 
stärken sie ihre Kommunikationsfähigkeit für ihr 
Bewerbungsgespräch.

Inhalte des Moduls:

	A Erstellen eines Steckbriefs:  
Wo liegen Stärken, Möglichkeiten und Interessen?

	A Richtig recherchieren und informieren  
– Stellensuche online und offline

	A Schritt für Schritt zur digitalen Bewerbungsmappe – 
mit Anschreiben und Lebenslauf

	A Gut vorbereitet ins Vorstellungsgespräch  
– Dos und Don’ts

	A Sicher auftreten in der Arbeitswelt – wie wichtig sind 
Wortwahl, Körpersprache und Kleidung?

Ziel: Die Jugendlichen lernen alle Schritte eines 
Bewerbungsprozesses kennen und erstellen ihr eigenes 
digitales Profil am PC. Sie erhalten wichtige Tipps für 
einen gelungen Auftritt im Vorstellungsgespräch.

Modulbaustein 3:  
Berufsorientierung &  
Übergang Schule – Beruf



Plan A: Coaching im Übergang  
von der Schule in den Beruf. 

Nicht alle Schüler*innen haben schon einen klaren Plan 
für die Zeit nach der Schule. Genau hier setzt „Plan A“ 
an: In individuellen Coaching-Gesprächen entwickeln 
die Schüler*innen Schritt für Schritt eine realistische 
berufliche Perspektive – und erarbeiten konkrete 
Schritte dorthin.

Inhalte des Moduls:
	A Individuelle Stärken- und Interessenanalyse
	A Entwicklung realistischer Berufsbilder und Ziele
	A Unterstützung bei der Berufswegeplanung und bei 

nächsten Schritten
	A Reflexion und Stärkung der Selbstkompetenz

Ziel: Selbstvertrauen stärken, Klarheit schaffen und 
einen passenden Weg in Ausbildung oder Beruf finden.

Besonderheit von Plan A:  
Mehrere 1:1 Coaching-Termine nach Absprache für 
mindestens zwei Schüler*innen.



Modulbaustein 3:  
Berufsorientierung &  
Übergang Schule – Beruf

Berufliche Orientierung begleiten 
– informiert und sicher

Eltern sind häufig die wichtigsten Ansprechpersonen,  
wenn es um die Berufswahl ihrer Kinder geht. Doch  
Ausbildungswege, Schulabschlüsse und Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt haben sich stark verändert – viele 
Eltern fühlen sich unsicher, wie sie ihre Kinder richtig 
unterstützen können. 

Inhalte des Moduls:
	A aktuelle Ausbildungswege und Bildungsabschlüsse
	A Chancen auf dem Ausbildungsmarkt 
	A die Rolle der Eltern bei der beruflichen Orientierung
	A Tipps und Anlaufstellen für die nächste Etappe

Ziel: Eltern werden gestärkt, ihre Kinder sicher und 
kompetent im Übergang von der Schule in den Beruf  
zu begleiten – unabhängig von Herkunft und eigenem 
Bildungshintergrund.



Wie geht es weiter?

Persönliche Beratung
Gerne beraten wir Sie persönlich und planen gemein-
sam mit Ihnen die Wege, die zu den Zielen und Bedar-
fen Ihrer Schule passen. Im Anschluss erhalten Sie ein 
individuelles und unverbindliches Angebot.

Ihre Schule nimmt am Startchancen-Programm teil  
und Sie möchten Ihr Chancenbudget einsetzen?  
 
Unsere Angebote orientieren sich an den bundesweiten 
Vorgaben des Chancenbudgets. Wir beraten Sie gerne 
zu den Fördermöglichkeiten, unterstützen Sie bei der 
Antragstellung und bringen unsere langjährige Erfah-
rung in der Umsetzung schulischer Projekte ein. 



Berufsbildungswerk 
Südhessen gGmbH 
Am Heroldsrain 1    61184 Karben 
T  06039 / 482-0    E  info@bbw-suedhessen.de 
www.bbw-suedhessen.de 
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www.bbw-suedhessen.de/startchancen

Kontakt

T 06039 / 482-207 
E startchancen@bbw-suedhessen.de

Sie möchten wissen, welche unserer Angebote 
für Ihre Schüler*innen passend sind?  
Wir beraten Sie gern! 

Scanne diesen QR-Code. 
Das ist ein Link zur Internet- 
seite des bbw zum Thema 
Startchancen Plus.

Zertifiziert mit dem 
Gütesiegel Autismus

mailto:info%40bbw-suedhessen.de?subject=
http://www.bbw-suedhessen.de
http://www.bbw-suedhessen.de/angebote-fuer-schulen
mailto:startchancen%40bbw-suedhessen.de?subject=Startchancen
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